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 Velotour Buchs- Oberschan – Vaduz (ÖV) 
 

  

 
 

 

Tourenleiterin: 

Anzahl Teilnehmer: 

Datum: 

Ausgangsort: 

Abfahrt:  

Pausen: 

Wetter: 

 

 

Strecke: 

 

 

 

Melitta Schumacher 

13 

Mittwoch, 15.08.2018 

Buchs, Bahnhof 

09.00 Uhr 

mehrere 

schön und warm 

 

 

Altendorf (Wäseli) – St. Ulrich – Oberschan – Schneggenhag – Vermärscher – Malanser 
Holz ( Seminarhotel Alvier, Einkehrstopp) – Trübbach – Säga (Triesen) – Rheindamm bis 
Vaduz – Schloss Vaduz – entlang Fürstenweg bis Schaan – Bendern –Eschen- Nofels - 
Löwenburg 

 

Tourenbericht: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die ehrgeizigsten Silberfüchse fuhren direkt ab ihrem Wohnort (Widnau, Oberriet, usw.) 
zum Ausgangspunkt am Bahnhof Buchs, die anderen trafen pünktlich mit der S4 um 8.44 
Uhr beim Bahnhof ein. 

Ab Altendorf (Wäseli) geht es mehrheitlich im Wald auf guten Forstrassen in leichtem auf 
und ab bis nach Oberschan. Der Weg führt durch den hübschen Weiler St.Ulrich, eine 
gut erhaltene Walsersiedlung. In Oberschan beginnt der schweisstreibende Anstieg ins 
Malanser Holz. Die E-Biker waren klar im Vorteil und fuhren locker die Asphaltstrasse 
hoch. Am Ziel angekommen, entschädigte der herrliche Panoramablick über den Rhein 
und die Berge für die Anstrengung. Im Seminarhotel Alvier stärkten wir uns mit feinen 
Gipfeli und wohlriechendem Kaffee. 
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Tourendaten: 

 

Die Abfahrt führte nach Trübbach. Wir 
genossen immer wieder den Blick ins Tal. 
In Trübbach querten wir die 
Langsamverkehrsbrücke nach Balzers, 
fuhren auf dem Rheindamm entlang bis 
ins Neugrüt und dann über die Lang Wesa 
auf die Säga (Triesen). Nach einer 
längeren Mittagsrast auf der 
Gartenterrasse des Rest. Alte Eiche, 
idyllisch im Wald gelegen, ging es weiter 
nach Vaduz. In Vaduz herrschte wegen 
des Fürstenfestes der Ausnahmezustand. 
Umleitungen, Baustellen, viele Menschen. 
Auf einem abenteuerlichen und grösseren 
Umweg fanden wir dann doch noch den 
Weg zum Schloss Vaduz. Auf dem 
Fürstenweg nach Schaan erwarteten uns 
zwei schöne, einfache Single Trails. 
Danach ging’s auf direktem Weg in die 
Löwenburg zum wohlverdienten Bier, wo 
die abwechslungs- und erlebnisreiche 
Velotour endete.  

 

Ca. 75 km, 5 h Fahrzeit, 1000 hm (Buchs-Malanser Holz - Löwenburg) 

Teilnehmer: Nik Eschenmoser, Klemenz und Hanni Fuchs, Norbert Geiger, Stefan Gschwend, Jürgen 
Golling, Fritz Haltinner, Dieter Mennel, Peter Tanner, Hanspeter Stiboller, Migg und Erika 
Wohlwend  

Fotos: 

Tourenbericht: 

Melitta Schumacher, Stefan Gschwend 

Melitta Schumacher 

 


